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„Miteinander Malteser“ –  
in die Zukunft zum Ehrenamt 2020 

Mit dem Programm „Miteinander Malteser – Ehrenamt 2020“ machen 
wir Malteser unser Ehrenamt fit für die Zukunft, damit sich auch künftig 
viele Menschen gerne für ein Engagement bei uns entscheiden.

Die Ergebnisse der Ehrenamtsbefragung liegen vor – 
danke für Deine Meinung!
Wir freuen uns über 255 aktive Malteser aus der Erzdiözese Ham-
burg, die an der bundesweiten Ehrenamtsbefragung teilgenommen ha-
ben. 87,3 % der Befragten sind vom Sinn ihrer Tätigkeit bei uns über-
zeugt und 85,9 % der Befragten gaben an, dass es in ihrer Gliederung 
selbstverständlich ist, ihren Mitmenschen „liebevoll“ zu begegnen. 
Die Ergebnisse zeigen auch, was wir noch verbessern können: wie wir 
neue Ehrenamtliche gewinnen und neue Helfer intensiver einweisen. 
Die bundes- und diözesanweiten Ergebnisse findet Ihr in der Malte-
ser Cloud unter: http://www.malteser.de/befragung2015. Aktive Mal-
teser, die noch keinen Zugang zur Cloud besitzen, wenden sich bit-
te per E-Mail an unseren diözesanen IT-Verantwortlichen Kai Harms  
(kai.harms@malteser.org).

Malteser Entwicklungswerkstatt
Die Malteser Entwicklungswerkstatt (E-Werk) ist das wichtigste Instru-
ment zur Weiterentwicklung der Arbeit in der Gliederung. Ziel des E-Wer-
kes ist es, dass sich Ehrenamtliche vor Ort wohl fühlen, gut zusammenar-
beiten, wertschätzend miteinander umgehen und sich an Entscheidungen 
beteiligen. Wenn Ihr in Eurer Gliederung ein E-Werk starten möch-
tet, meldet Euch bei Marina Becker, Referentin Verbandsentwicklung 
(marina.becker@malteser.org). 

Werkzeuge für gelingende Gliederungsarbeit
Ehrenamt macht glücklich, aber ein geglücktes Engagement sollte nicht 
Glückssache sein. Unser Zukunftsprogramm „Miteinander Malteser – 
Ehrenamt 2020“ sieht vor: „Wer zu uns kommt, soll beste Bedingun-
gen vorfinden, wer bereits bei uns ist ebenso.“ Wir haben Informati-
onen zusammengestellt, die Eure Arbeit vor Ort unterstützen sollen. 
Ob Ihr einen neuen Dienst plant, neue Ehrenamtliche gewinnen wollt 
oder Tipps für ein gelingendes Abschlussgespräch benötigt. Das kom-
plette Ehrenamtsmanagement findet Ihr in der Malteser Cloud unter:  
www.malteser-ehrenamt.de/eam.

Liebe Malteserinnen, liebe Malteser,

es war keine Eintagsfliege! Pünktlich  
zum zweiten Quartal 2016 erscheint 
nun auch die zweite Ausgabe unserer 
Wandzeitung des Malteser Hilfsdienstes im 
Norden.

Schwerpunkt ist dieses Mal das Ergebnis 
der Ehrenamtsbefragung. Hieraus wollen 
wir lernen, um die Zusammenarbeit und 
das Miteinander in der Diözese und in den 
Gliederungen noch zu verbessern. 

Dies geschieht unter anderem mit Hilfe 
der Entwicklungswerkstatt (E-Werk), die 
wir Ihnen hier vorstellen. Vielleicht haben 
Sie Lust, in Ihrer Gliederung ein E-Werk zu 
beginnen!?

Darüber hinaus gibt es auch wieder viele 
Informationen, vor allem Termine und 
Hinweise auf Veranstaltungen. In Zukunft 
soll keiner sagen können, er habe etwas 
nicht rechtzeitig erfahren.

Daher auch eine große Bitte an Sie: 
Bitte melden Sie alle Fortbildungen, 
Lehrgänge, Veranstaltungen und sonstige 
Termine von diözesanweitem Interesse 
an das „Wandzeitungsteam“. Nur so 
ist sichergestellt, dass alles rechtzeitig 
veröffentlicht wird.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen. 
Das Schöne ist ja, Sie haben drei Monate 
Zeit dafür, solange hängt die Zeitung an der 
Wand. Sie brauchen nichts anzuklicken, nur 
davor stehenzubleiben!

Ihre Elisabeth Gräfin von Spee 
Diözesanoberin und stv. Diözesanleiterin

EDITORIAL IMPULS

Neuer stv. Diözesan
seelsorger

„Eines Tages fällt dir auf, dass 
du 99 Prozent nicht brauchst.“* 
Während ich meine Umzugs-
kisten packe, scheint Silber-
mond mir die Moralpredigt 
zum Tagesgeschehen zu hal-
ten. Zu fast jedem Ding kenne 
ich eine Geschichte, verbinde 

es mit Personen, Ereignissen oder Situationen aus 
meinem Leben: in Hamburg geboren, in Frank-
furt studiert, Kaplan in Kiel, Jugendseelsorger im 
Erzbistum Hamburg. Fast im Minutentakt merke 
ich: Der „kleine Hofstaat aus Plastik“* scheint eine 
untrennbare Verbindung mit mir eingegangen zu 
sein. Wenn ich tatsächlich nur ein Prozent brau-
che, welches eine ist es dann? Wie geil die Vorstel-
lung wäre, das alles loszuwerden. Trotzdem: Die 
Kiste für den Recyclinghof füllt sich langsamer als 
die für die neue Wohnung in Bützow.

„Es reist sich besser mit leichtem Gepäck.“* 
Stimmt, das ist mir beim Wandern auch schon 
aufgefallen. Hat Jesus nicht seinen Jüngern aufge-
tragen, sich ohne großes Gepäck auf den Weg zu 
machen? Sie sollten frei sein, die frohe Botschaft 
zu verkünden.

Pfr. Tobias Sellenschlo, stv. Diözesanseelsorger

* aus „Leichtes Gepäck“ der Band Silbermond

VORGESTELLT

Jan Weiß
Jan Weiß ist neuer Dienststel-
lenleiter der Malteser Ham-
burg. Er übernimmt damit die 
Verantwortung für alle sozial-
unternehmerischen Dienste, 
wie den Rettungsdienst/Kran-
kentransport, Fahrdienst, Aus-
bildung, Hausnotruf, das Be-

treute Wohnen, den ambulanten Pflegedienst 
sowie den Schulbegleitdienst. Der 28-jährige ge-
bürtige Hildesheimer übernimmt die Aufgabe von 
Diözesangeschäftsführer Alexander Becker, der die 
Aufgabe über zehn Jahre lang in Personalunion 
mit wahrgenommen hat. „Ich freue mich auf die 
vielfältigen Aufgaben und die Zusammenarbeit 
mit allen Kolleginnen und Kollegen“, so Weiß.

NACHGEFRAGT

Nachgefragt  
in Ahrensburg 
„Wir sind in den vergangenen Jahren stark gewach-
sen und doch kennen wir uns alle persönlich“, 

Fotowettbewerb  
Glückwunsch: Wir gratulie-
ren Paul Hirnstein aus Kiel zu 
einer Malteser Softshell-Jacke! 
Die Outdoor-Saison steht vor 
der Tür. Beim nächsten Foto-
wettbewerb winkt ein Malteser 
Grillset. Wenn Du legendäre 
Grillpartys feiern möchtest, be-
kommst Du von uns die Aus-
rüstung dazu. Sende Dein Foto 
(mind. 2 MB, Fotos müssen 
scharf sein) bis zum  
31. Mai 2016 per E-Mail an: 
muriel.escher@malteser.org

sagt Benjamin Borngräber, Ortsbeauftragter der 
Malteser Ahrensburg. Immerhin sind dort rund 
60 Ehrenamtliche aktiv. „Ich schätze unsere of-
fene und freundschaftliche Zusammenarbeit sehr. 
Wir tauschen uns auch zwischen den Bereichen 
viel aus und sind intensiv vernetzt“, beschreibt er 
die Gruppe. Als die Ahrensburger anfingen, ihren 
Besuchs- und Begleitungsdienst mit Hund aufzu-
bauen, war ihm klar, wo Malteser draufsteht, soll 
auch Malteser drin sein: „Mir war sehr wichtig, 
die Besuchshunde-Teams von Anfang an in un-
sere Aktivitäten einzubinden“. Und so gehören 
jetzt neun Hunde, ein Herrchen und acht Frau-
chen zu den Maltesern Ahrensburg. 

15 Ehrenamtliche aus Ahrensburg werden in 
diesem Jahr ihren Dienst im Kriseninterventions-
team (KIT) aufnehmen. Ein Großteil der Teilneh-
mer des Basisseminars absolviert auch die darauf 
aufbauende KIT-Ausbildung. Einige Helfer sam-
meln bereits jetzt Einsatzerfahrung bei den KIT-
Teams aus Norderstedt und Kiel. 

Nach dem Erfolg im vergangen Jahr findet die 
sogenannte „Summer School“ in Hoisdorf 2016 
erstmals diözesanweit statt. Vom 7. bis zum 20. 
August bietet sie Ehrenamtlichen die Möglich-

keit, in kurzer Zeit die Helfergrundausbildung, 
ein Fahrertraining, eine Präventionsschulung und 
den Einsatzsanitäter-Kurs zu absolvieren. 

Den Blick in die Zukunft scheuen die Ahrens-
burger nicht: „Wir möchten eine Betreuungsgrup-
pe mit Feldküche aufbauen“, so Borngräber. Aber 
auch Dienste, die nicht zum „Blaulichtbereich“ 
gehören, möchte er weiter ausbauen: „Wir planen 
Integrationsprojekte wie beispielsweise einen Be-
hörden-Begleitservice, der Flüchtlinge beim Be-
such von Ämtern unterstützt“. Außerdem will 
der Ortsbeauftragte den Kontakt zu den Malte-
sern in Litauen festigen. „Ich stelle mir eine Glie-
derungs-Freundschaft vor, bei der wir Erfahrun-
gen austauschen und beim Aufbau von Diensten 
unterstützen“, so Borngräber. 

VORGESTELLT

Gestatten, Martin  
Bockhorst 

Liebe Malteserinnen,  
liebe Malteser,

seit letztem Sommer bin ich 
Nachfolger von Marina Becker 
als Präventionsbeauftragter der 
Malteser in der Region Nord/
Ost. Bei Fragen, Unsicherheiten 

oder Vorfällen wie (Macht-)Missbrauch, Nötigung 
oder sexueller Gewalt könnt Ihr Euch jederzeit an 
mich wenden. Ihr erreicht mich telefonisch unter  
04442/92 50 14 u. 0171/860 06 38 oder per  
E-Mail an martin.bockhorst@malteser.org

In der Trauer nicht allein
Hamburg. Das Team des Malteser Hospiz-Zent-
rums Bruder Gerhard freut sich über 14 Trauerbe-
gleiterinnen, die ab sofort trauernden Menschen 
zur Seite stehen können. Seit September vergan-
genen Jahres haben sich die Absolventinnen in-
tensiv auf diese Aufgabe vorbereitet und mit Trau-
erwegen, Ritualen oder dem Umgang mit Schuld 
auseinandergesetzt. „Ich finde es besonders reiz-
voll, Menschen auf dem Weg zurück ins Leben zu 
begleiten“, sagt Teilnehmerin Madlon Kroll. Dem 
Team des Hospiz-Zentrums stehen nun insgesamt 
30 geschulte ehrenamtliche Trauerbegleiterinnen 
zur Verfügung.

VORGESTELLT

Michael Prell 
Der 30-jährige Michael Prell ist 
seit dem 1. April neuer Dienst-
stellenleiter in Lübeck/Tim-
mendorfer Strand und folgt 
auf Philip Both nach. Der ge-
bürtige Thüringer kommt von 
den Maltesern aus Magdeburg 
in den Norden. Prell ist Ret-

tungsassistent, Erste-Hilfe-Ausbilder, war u.a. im 
Bereich PSNV aktiv und als Organisatorischer Lei-
ter Rettungsdienst. „Ich freue mich vor allem auf 
die neuen Kollegen. Das wichtigste ist für mich 
die mit Freude gelebte Malteser-Gemeinschaft“, 
sagt Prell. 

Termine 
	 2.4.	� Mitarbeiter- und Diözesanver-

sammlung, Hamburg

	 2.4. 	� Wohlfühlmorgen für Woh-
nungslose u. Arme, Hamburg

	 14.4. 	 �Diözesanvorstandssitzung, 
Hamburg

	15.–17.4.	� 50 Jahre Jugendzentrum, 
Hamburg-Volksdorf

	 26.4. 	 �Leitungstreffen der Besuchs-
dienste Hamburg und Umge-
bung, Hamburg

	 30.4. 	� Diözesanjugendversammlung, 
Hamburg-Volksdorf

	13.–16.5.	� Pfingstzeltlager der Malteser 
Jugend, Diözese Erfurt

	21.–28.5.	� Hamburger Sanitätseinsatz 
zum Heiligen Jahr, Rom 

	25.–29.5.	� Sanitätseinsatz Deutscher  
Katholikentag, Leipzig

	 10.6.	� 25 Jahre Malteser  
Hospiz-Zentrum, Hamburg

	17.6.–26.6.	� Sanitätseinsatz  
Kieler Woche, Kiel

Fortbildungen
	 8.–10.4. 	� Ausbilderlehrgang Block C, 

Hamburg

	15.-17.4.	� Gruppen Leiten 1 für Malte-
ser Jugend u. Schulsanitäts-
dienst,Wentorf 

	
	
	
	
	
	
	 7.8. 	� Fahrerschulung (AV 21),  

Hoisdorf

	12.–13.8.	� Helfergrundausbildung  
(AV 10.1), Hoisdorf

	9.–11.12. 	� Ehrenamtsmanagement bei 
den Maltesern. Einführung für 
Beauftragte, Ehreshoven

Ausblick
	30.7.–06.8.	�Bundesjugendlager,  

Trier/Saarlouis

	 7.-20.8. 	� Summer School – diözesane 
Einsatzsanitäter-Ausbildung, 
Hoisdorf

	09.–14.9.	� 25 Jahre Malteser Hilfsdienst 
in Litauen, Litauen

	 03.09. 	� Beauftragtentagung Erzdiö
zese Hamburg

	09.–11.9. 	� Diözesanjugendgemein-
schaftswochenende

	23.–24.9. 	� Zentraltagung für Beauftrag-
te, Ehreshoven

Aktuelle Termine auch auf:  
http://www.malteser-hamburg.de/ 
ueber-uns/termine.html

Termine  
in der Diözese 
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